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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Linksabbiegespur Woff endorf

das Staatliche Bauamt Bamberg hat im Rahmen von Unterhal-
tungs- und Sanierungsmaßnahmen die Fahrbahndecke der Staats-
straße 2191 zwischen Altenkunstadt und Weismain erneuert. Wir 
freuen uns über die Fertigstellung dieser Baumaßnahme, die 
wegen geringem Verkehrsaufkommen in einem straff en Zeitplan 
während der Pfi ngstferien durchgeführt worden ist und sich 
Behinderungen dadurch in Grenzen gehalten haben. 

Gleichzeitig wurde im Zuge dieser Fahrbahnoberfl ächensani-
erung bei der Einmündung nach Woff endorf eine neue Links-
abbiegespur eingerichtet. Damit ist ein langgehegter Wunsch 
in Erfüllung gegangen. Neben einem sicheren und leichten 
Abbiegen bringt diese zusätzliche Fahrbahn ein Stück mehr 
Verkehrssicherheit. Die neuen Markierungen, die auch bei trüber 
Witterung gut refl ektieren, leisten hierzu einen weiteren Beitrag.

Nach gründlichen Vorplanungen wurden vor kurzem vier Ur-
nenanlagen mit jeweils drei Urnenstelen im neuen Friedhof 
Altenkunstadt aufgestellt, sodass weitere 40 Kammern zur Ver-
fügung stehen. Bei der Planung wurde darauf Wert gelegt, dass 
die gleichen Materialien wie bisher verwendet wurden. Nachdem 
sehr viele Urnengräber nachgefragt werden, sind bereits jetzt 
Planungen im Gang wie künftig dieser Bedarf gedeckt wird. Ins-
besondere stehen im alten Friedhof durch die vermehrte Aufgabe 
von Gräbern weitere Standorte zur Verfügung. Dabei ist künftig 
angedacht, dass dann andere Materialien und Formen verwendet 
werden. Auch über Gestaltungsmöglichkeiten hinsichtlich ano-
nymer Grab-Urnenfelder wurden bereits Diskussionen geführt. 
Für Anregungen aus der Bürgerschaft zur künftigen Ausrichtung 
unseres Friedhofs im Hinblick auf die Grabarten bin ich sehr 
dankbar. 

Zwölf neue Urnenstelen mit insgesamt 40 belegbaren 
Kammern am Friedhof Altenkunstadt
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Amtlicher TeilAktuelles

Wichtige Termine
Dienstag, 04.07.2017, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 25.07.2017, 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Donnerstag, 27.07.2017, 19.30 Uhr
Bürgergespräch Pfaffendorf im Dorfgemeinschaftshaus „Scheu-
ne“ in Pfaffendorf

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 25.07.2017 bis spä testens Montag, 17.07.2017 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später einge hende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
28.06.2017 und am Mittwoch,  26.07.2017, jeweils von 14.30 bis 
17.00 Uhr seine monatliche Sprechstunde ab. Die Bürgerinnen 
und Bürger, die die Sprechstunde wahrnehmen wollen, werden 
gebeten, sich vorher im Sekretariat unter (0 95 72) 3 87-11 
telefonisch anzumelden, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt Juli 2017
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 24.07.2017.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 07.07.2017  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail manuela.firnschild@altenkunstadt.de zu senden. 
Später eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige münd-
liche oder telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Öffnungszeiten Rathaus 
 
Am Kirchweihmontag, 10.07.2017 ist das Rathaus ab 12.00 
Uhr geschlossen und
am Mittwoch, 19.07.2017 ab 15.00 Uhr geschlossen.

Für dringende Fälle sind der Bauhof, Telefon (01 75) 1 86 71 69 
und das Wasserwerk, Telefon (01 60) 91 72 45 15 zu erreichen.

Appell an alle Hundehalter und Tierliebhaber 
Von März bis August ist die Zeit der Balz, Reviergründung 
und Jungtieraufzucht der Tiere. Alle Tiere dürfen in dieser Zeit 
nicht gestört werden. Leider müssen wir in letzter Zeit vermehrt 
beobachten, wie freilaufende Hunde oder Spaziergänger die 
bodenbrütenden Vögel und Säugetiere in ihren Nestmulden 
aufjagen. Alle Hundehalter werden deshalb gebeten, während 
der Zeit von März bis August ihre Hunde an der Leine zu führen 
und nur die Waldwege zu nutzen. Ebenso bitten wir die Spazier-
gänger unbedingt auf den Wegen zu bleiben, um die Aufzucht 
der Jungtiere nicht zu stören. Die Jagdgenossenschaften und der 
Revierinhaber danken für Ihr Verständnis.

Integration von Flüchtlingen
In unserer Gemeinde gibt es bereits mehrere ehrenamtliche Bür-
gerinnen und Bürger, die den bei uns lebenden Flüchtlingen bei 
der Integration helfen und sie bei den täglichen Anforderungen 
unterstützen. Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer für das bisherige Engagement und die geleistete wertvolle 
Arbeit. Wer sich gerne aktiv beteiligen und die Flüchtlinge z. 
B. beim Deutsch lernen unterstützen möchte, meldet sich bitte 
bei Frau Roswitha Arnold, Telefon (0 95 72) 10 83 oder in der 
Gemeindeverwaltung, Telefon (0 95 72) 3 87-11. Weitere freiwil-
lige Helfer sind herzlich willkommen! Des Weiteren wird auch 
dringend Wohnraum für anerkannte Asylbewerber gesucht. Wenn 
Sie entsprechenden Wohnraum zur Verfügung stellen möchten, 
geben Sie uns bitte Bescheid.

Lehrschwimmbecken Altenkunstadt
Der Gemeinderat hat mit überwältigender Mehrheit beschlossen, 
dass die Studie des Vereins für Kommunale Zusammenarbeit am 
Obermain e. V. über ein Lehrschwimmbecken in Altenkunstadt 
vom April 2017 weiterverfolgt werden soll.

Feuerschutz im Gemeindegebiet
Der Gemeinderat hat festgelegt, dass in den kommenden Jahren 
für die Gemeindeteile Baiersdorf, Woffendorf und Strössendorf 
neue Feuerwehrgerätehäuser errichtet werden sollen. Geplant 
ist, dass die drei Baumaßnahmen bis 2021 abgeschlossen sind.

Haushaltsgenehmigung
Das Landratsamt Lichtenfels hat den Haushalt 2017 der Gemein-
de Altenkunstadt rechtsaufsichtlich genehmigt.
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Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
4 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Heidäcker-Nord“, Strössendorf
2 Bauplätze mit 615 und 846 m² 
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 48,00 €/m² 
(Vorauszahlung)
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung un-
ter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID     
DE63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 03.07.2017 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.08.2017 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird der Schulverband Altenkunstadt die Abbuchung 
unter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID 
DE52SYA00000152584 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 30.06.2017 die
 - Musikschulgebühr

am 31.07.2017 die
 - Musikschulgebühr.

Nachruf

Am 08.06.2017 verstarb

Herr Helmut Müller

Der Verstorbene war von 1972 bis 1974 und von 1996 bis 2008 Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde Altenkunstadt 
und trat in dieser Zeit für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger ein. Des Weiteren war er in der Zeit von 1967 bis 1986 
Kommandant der Freiwilligen Feuer-wehr Altenkunstadt, ab 1996 Ehrenkommandant und von 1986 bis 2005 deren 
Vorsitzender sowie seit 2005 Ehrenvorstand. 

Die Gemeinde Altenkunstadt ist ihm zu Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Altenkunstadt, 26.06.2017

Gemeinde Altenkunstadt
Robert Hümmer, Erster Bürgermeister

Vermietung einer Wohnung
Die Gemeinde Altenkunstadt vermietet ab sofort folgende 
Wohnung:

Altenkunstadt, Galgenberg 4
4-Zimmer-Wohnung (Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzim-
mer, Küche, Bad/WC, Abstellraum),  2. Obergeschoss,  97,66 
qm Wohnfläche, neue Gaszentralheizung. Miete kalt 411,44 € 
pro Monat zzgl. Garage, Miete 30,68 € pro Monat.
Für den Bezug ist ein Wohnberechtigungsschein gem. WoBindG 
erforderlich!

Bitte reichen Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis  08.07.2017  bei 
der Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, Herrn Michalek, ein.
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Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel
Neue Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Altenkunstadt bei 
Prügel, Burgkunstadt und Weismain ab 01.01.2017:

Mai – Oktober
Mittwoch: 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag: 11.00 bis 15.00 Uhr

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Dienstag, 11.07.2017, von 8.30 bis 11.45 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Historische Zeitreise durch 
Altenkunstadt 
Haben Sie Lust auf eine Reise zurück durch die Zeit?

Dann begleiten Sie uns auf unserer Historischen Zeitreise 
durch Altenkunstadt am

Mittwoch, 23.08.2017 um 19.30 Uhr.

Treffpunkt: Am Kreisel bei der Kath. Pfarrkirche, Baiers-
dorfer Straße, in Altenkunstadt. 

Eintritt: 9,50 € pro Person

Anmeldung bitte bei Simone Seidel, Baiersdorf, 96264 
Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 38 30 00 oder per E-Mail 
s.seidel@fraenkischerhof.de

Die Veranstaltung findet im Rahmen der kommunalen 
Zusammenarbeit und zur Förderung des Tourismus statt.

Verkauf von gemeindlicher 
Immobilie
Die Gemeinde Altenkunstadt bietet folgende Immobilie zum 
Verkauf an:

Das ehemalige Schulhaus-Gebäude in Maineck, Waldweg 4
(Mehrfamilienhaus, sanierungsbedürftig, auch gewerbliche 
Nutzung möglich).

Kaufinteressenten werden gebeten, ein schriftliches Angebot an 
die Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt, 
zu richten. Besichtigungen sind nach Terminabsprache unter 
Telefon (0 95 72) 3 87-11 jederzeit möglich.
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110-kV-Freileitung Redwitz – Kulmbach der Bayernwerk AG, 
(Ltg-Nr. E90), Mast Nr. 18 – 19

Instandhaltungsmaßnahme (Korrosionsschutzarbeiten) im Verwaltungsgebiet

Die Bayernwerk AG, Bamberg, teilt mit, dass sie im Interesse 
einer auch künftig sicheren Stromversorgung an den Stahlgit-
termasten der im Betreff genannten 110-kV-Freileitung Kor-
rosionsschutzmaßnahmen durchführen werden. Die beauftragte 
Fachfirma KMB Korrosionsschutz GmbH, Adorfer Straße 109, 
08258 Siebenbrunn, wird die Arbeiten im Zeitraum Juli – August 
2017 ausführen. Sie ist verpflichtet, alle einschlägigen gesetz-
lichen Bestimmungen und behördlichen Auflagen zum Schutz 
von Mensch, Natur und Umwelt zu beachten.

Die Korrosionsschutzmaßnahmen erfordern es, verschiedene 
Wege und Grundstücke zu begehen und mit entsprechenden 
Fahrzeugen zu befahren. Die Mitarbeiter sind, ebenso wie das 
Personal der ausführenden Firma, angewiesen, die Flur- und 
Wegeschäden so gering wie möglich zu halten. Nach Abschluss 
der Arbeiten werden evtl. entstandene Schäden nach den bürger-
lich-rechtlichen Bestimmungen geregelt.

Die Eigentümer bzw. Pächter von Grundstücken, auf denen die 
Gittermaste stehen, werden über die vorgesehenen Arbeiten 
rechtzeitig vor Beginn informiert.
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Wasserrecht
Einleiten von Oberflächenwasser aus dem Ortsbereich Altenkunstadt 

in die Vorfluter Main und Weismain 
(Flutmulde und Mühlbach)

Das vorliegende wasserrechtliche Verfahren zeigt die notwen-
digen Maßnahmen zur Ertüchtigung der Oberflächenwasserab-
leitung im Ortsbereich von Altenkunstadt für die verschiedenen 
Einleitungsstellen in die Weismain und in den Main auf. Folgende 
bestehende Wasserrechtsunterlagen sollen in einem Gesamtwas-
serrecht zusammengefasst werden:

- Einleiten von Niederschlagswasser in den Main und in die 
Weismain, gesamter Ortsbereich Altenkunstadt (Bescheid vom 
02.06.1998)

- Einleiten von Oberflächenwasser aus dem Baugebiet Rosen-
garten, dem GE Rosengarten und GE Külmitz in die Weismain 
(Bescheid vom 24.03.1993)

- Einleiten von Oberflächenwasser aus der gemeindlichen 
Trennkanalisation in die Weismain, Baugebiet Weidner BA I 
und BA II (Bescheid vom 30.10.1995)

- Unterquerung des Mühlbaches mit einem Abwasser- und 
Regenwasserkanal sowie der Weismain mit einem Ableitungs-
kanal und Einleiten von Oberflächenwasser aus dem Baugebiet 
Heide, den Einzugsgebieten Kienmühle, Evangelische Kirche, 
Woffendorfer Straße sowie 2 Erweiterungsbaugebieten in die 
Weismain (Bescheid vom 26.05.2000).

Die Gemeinde Altenkunstadt hat die Planungsgruppe Strunz, 
Bamberg, mit der Erarbeitung dieser wasserrechtlichen Ge-
nehmigungsunterlagen beauftragt. Nach Abschluss der noch 
durchzuführenden Maßnahmen werden die Anforderungen an 
den Gewässerschutz erfüllt.

Der Kernortsbereich der Gemeinde Altenkunstadt wird größten-
teils im Trennsystem entwässert. Daneben existieren einzelne 
Gebiete, die über Regenüberlaufbauwerke auf den Mischwas-
sersammler, der entlang des Weidnerbachs durch die gesamte 
Ortschaft führt, im Mischsystem entwässern. Im Ortsbereich 
von Altenkunstadt befinden sich insgesamt 34 Einleitungsstel-
len von Oberflächenwasser in den Main und in die Weismain. 

Hinzu kommen 3 Mischwassereinleitungen, die in vorliegendem 
Wasserrecht bemessungstechnisch nicht berücksichtigt wurden.

Im Verfahren zum Einleiten von Oberflächenwasser aus dem 
Ortsbereich Altenkunstadt in die Vorfluter Main und Weismain 
(Flutmulde und Mühlbach) wird der dazugehörige Plansatz ge-
mäß Art. 69 BayWG i. V. m. Art. 73 BayVwVfG in der Zeit vom 
04.07. bis einschließlich 04.08.2017 im Rathaus der Gemeinde 
Altenkunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt, Zimmer Nr. 
11 (Gerhard Hofmann, Tel. 387-13) öffentlich zur Einsichtnahme 
ausgelegt. Etwaige Einwendungen können bei der Gemeinde 
Altenkunstadt oder beim Landratsamt Lichtenfels, Kronacher 
Straße 30, 96215 Lichtenfels innerhalb der Einwendungsfrist, 
spätestens bis zum 18.08.2017 vorgebracht werden. Mit dem 
Ablauf dieser Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen.

Im Erörterungstermin kann bei Ausbleiben eines Beteiligten auch 
ohne ihn verhandelt werden, wobei verspätete Einwendungen 
bei der Erörterung und Entscheidung unberücksichtigt bleiben 
können. Es wird weiter darauf hingewiesen, dass

a) Personen, die Einwendungen erhoben haben, vom Erörte-
rungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 
werden können,

b) die Zustellung der Entscheidungen über die vorgebrachten 
Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vor-
zunehmen sind. Im Übrigen wird auf die Bestimmungen des 
Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) und des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) verwiesen.

Für Erläuterungen und Fragen steht Ihnen unser Mitarbeiter Ger-
hard Hofmann, Telefon (0 95 72) 3 87-13, gerne zur Verfügung.
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Bekanntmachung einer Auslegung in 
einem Amtsblatt
 
Gemeinde Altenkunstadt

Verfahren Mainroth-Mainklein - Flurneuordnung und Dorfer-
neuerung
Stadt Burgkunstadt, Landkreis Lichtenfels

Geringfügige Änderung des Verfahrensgebietes

Bekanntmachung
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat mit Be-
schluss vom 06.04.2017 das Verfahrensgebiet des oben genannten 
Verfahrens geändert.

Der Beschluss mit Rechtsbehelfsbelehrung und die 1. Änderungs-
karte zur Gebietskarte sind in der Verwaltung der Gemeinde Al-
tenkunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt vom 03.07.2017 
mit 17.07.2017 niedergelegt und können dort während der 
Dienststunden eingesehen werden.

Der Beschluss und die 1. Änderungskarte zur Gebietskarte 
können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser 
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken unter dem Link 
„Änderung des Verfahrensgebietes“ eingesehen werden (http://
www.landentwicklung.bayern.de/oberfranken/137278/).

Altenkunstadt, 26.06.2017

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

06.03.2017 1 Strickmütze mit Bommel, weinrot
 Altenkunstadt, Strössendorfer Straße
15.03.2017 1 Schlüssel (Fahrradschloss)
 Altenkunstadt, Marktplatz (vor Rathaus)
15.03.2017 1 Paar Nordic Walking Stöcke 
 Altenkunstadt, Sportanlage am Main
30.03.2017 1 Paybackkarte und 1 Personalkauf-Ausweis 

Altenkunstadt, Flutmulde Holzbrücke
30.03.2017 1 Commerzbank-Bankkarte
 Altenkunstadt, Galgenberg (im Zigarettenauto-

maten
30.03.2017 1 Schlüsselbund mit zwei großen und zwei kleinen 

Schlüsseln
 Altenkunstadt, Gerbergasse (vor Raiffeisenbank)
04.03.2017 1 Geldkassette
 Altenkunstadt, Staatsstraße 2191, Abschnitt 280 

- km 0.800, Waldrand
04.03.2017 1 Geldbeutel mit Inhalt
  Altenkunstadt, Strössendorfer Straße
07.03.2017 1 Schlüssel (Bauernschrank)
 Altenkunstadt, Grundschule (Pausenhof)
15.04.2017 1 Schlüssel mit Anhänger
  Altenkunstadt, Langheimer Straße auf Höhe der 

Einmündung An der Steffelmühle (in der Wiese)
05.05.2017 1 Geldschein 
 Altenkunstadt, Parkplatz ehem. REWE-Markt
20.02.2017 1 Trekkingrad; lila-blau
 Altenkunstadt, Mittelschule
02.05.2017 1 Handy, schwarz
 Altenkunstadt
02.05.2017 1 Schlüssel
 Altenkunstadt
30.05.2017 1 Schlüssel mit Anhänger
  Altenkunstadt, An der Steffelmühle
07.06.2017 1 Kapuzenjacke, grau-meliert
 Altenkunstadt, Arztpraxis Daneschwar-Winter
07.06.2017 1 Schnullerkette
 Altenkunstadt, Arztpraxis Daneschwar-Winter
07.06.2017 1 Damenuhr, silber
 Altenkunstadt, Arztpraxis Daneschwar-Winter
03.06.2017 1 Ohrstecker, silber mit blauem Stein
 Altenkunstadt, Rathaus
12.06.2017 1 Ledergeldbörse, schwarz, mit Inhalt
 unbekannt 
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Kulturverein Altenkunstadt e. V.
Marktplatz 2
96264 Altenkunstadt
Telefon (0 95 72) 3 87-11

Programm für 2017
Mittwoch, 12.07.2017, 10.00 Uhr
 „Der kleine Prinz“
 Geschlossene Veranstaltung in der Grundschulturnhalle
 Altenkunstadt, Baiersdorfer Straße 8 - 10 in Altenkunstadt
 Eintritt frei

Freitag, 25.08.2017 bis Sonntag, 27.08.2017
 Kino Sommer 2017
 im Schul- und Sportzentrum Röhrig – nähere Details 
 folgen zeitnah
 Eintritt frei

Freitag, 29.09.2017, 19.00 Uhr
 16. „Wäddshaussinga“
 mit der Gruppe „Fränkischer Wind“    
 im Vereinsheim Woffendorf
 Eintritt frei

Sonntag, 22.10.2017, 11.00 Uhr
 Frühschoppen
 Mäc Härder
 in der Grundschulturnhalle, Baiersdorfer Straße 8-10 in  
 Altenkunstadt
 Eintritt 5 €

Sonntag, 10.12.2017, 11.00 Uhr
 26. Matinee      
 Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg
 im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
 Eintritt 15 €     

Kartenvorverkauf jeweils im Sekretariat 
des Rathauses Altenkunstadt

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten

Obermain erleben 
Wandern entlang der Mainauen

Die Wanderung beginnt 
in Altenkunstadt beim 
Bootshaus am Main. 
Über die weiten Main-
wiesen führt Sie der Weg 
am Main entlang Rich-
tung Maineck.
Wanderführer Stefan 
Hanke wir Ihnen dabei 
einiges über die arten-

reiche Tier- und Pflanzenwelt erzählen. Auf der Pappelallee 
wandern Sie nach Prügel. Hier werden Sie in idyllischer Um-
gebung mit frisch geräucherter Forelle aus heimischen Gewäs-
sern und selbst gebackenem Bauernbrot herzlich empfangen.
Genießen Sie die Pause, bevor es anschließend durch den 
Wald im Mainecker Forst nach Baiersdorf und vorbei am Gal-
genberg wieder zurück zum Ausgangspunkt geht (ca. 8 km).

Denken Sie bitte an festes Schuhwerk und an wetterfeste 
Bekleidung!

Leistungen: Geführte Wanderung mit Genuss-Stopp und 
kleinem Erinnerungsgeschenk.

Termin: 29. September 2017, 14.00 Uhr

Teilnahmegebühr: 25,00 €
Teilnehmerzahl:  mind. 8, max. 15 Personen
Dauer inkl. Pausen: ca. 4 Stunden, ca. 8 km
Treffpunkt:  96264 Altenkunstadt,
    Parkplatz Klosterstraße 55
    Bootshaus am Main
GPS-Standort:  50.128142, 11.253744

Anmeldung online unter www.vhs-lif.de und 
Gemeinde Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 87-11.

Obermain erleben  

Wandern entlang der Mainauen 
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Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Einladung:

06.07.2017, 13 - 17 Uhr: Ausflug nach Sanspareil und Thurnau, Anmeldung unter (0 95 71) 93 91 61

05.07.2017, 19.07.2017, 15 Uhr: Spielegruppe, Ort: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

11.07.2017, 19.00 Uhr: ehrenamtliche Projektgruppe, Ort: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

21.07.2017, 14.30 Uhr: Spiele- und Fitnessnachmittag für Jung und Alt, Ort: Bewegungspark am Seniorenheim

dienstags, 10 - 11 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“, Anmeldung 
Gymnastik bei Annegret Weinlein, Telefon (0 95 72) 22 81.

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

In diesem Amtsblatt möchten wir auf die Seniorengemeinschaft für 
den Landkreis Lichtenfels e.V. aufmerksam machen. Mittlerweile 
hat der Verein mehr als 200 Mitglieder. Aufgabe des Vereins ist es 
nachbarschaftliche Hilfe zu vermitteln und damit Senioren sowie 
Hilfebedürftigen ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.

Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin „In der Heimat wohnen“

Vorstellung der Seniorengemeinschaft
Mittwoch, 28.06.2017, 15.30 Uhr

 

• im Gemeinschaftsraum von „In der Heimat wohnen“, Theodor-Heuss-Straße 3, Altenkunstadt
• Informationen über den Verein und dessen Hilfsangebote
• Gelegenheit für Fragen und Antworten
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Erlebniswelten 2017
BRK-Sommerferienprogramm 
Kegelturnier im „PINS“ in Altenkunstadt
am 22.08.2017 von 9.00 - 16.00 Uhr
Kosten: 18,00 Euro

Schnipseljagd durch Weismain
am 24.08.2017 von 9.00 - 16.00 Uhr
Kosten: 18,00 Euro
Treffpunkt: Umweltstation Weismain, Kirchplatz 11

Es können Kinder im Alter zwischen 4 - 12 Jahren teilnehmen. 
Die früheste Bringzeit ist 8.00 Uhr, die späteste Abholzeit ist 
17.00 Uhr - frühestens können die Kinder um 16.00 Uhr abge-
holt werden.

Anmeldeschluss: 07.07.2017

BRK-Mehrgenerationenhaus Michelau
Schneyer Straße 19, 96247 Michelau
Telefon (0 95 71) 98 91 51
mgh@kvlichtenfels.brk.de

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Rentenanpassung 2017
Zum 01. Juli 2017 erhalten die Rentner in den alten Bundeslän-
dern eine Rentenerhöhung von 1,9 Prozent, in den neuen Bun-
desländern von 3,59 Prozent. Dies hat der Bundesrat in seiner 
Sitzung am 02. Juni 2017 entschieden.
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern 
weisen darauf hin, dass das Plus bei der Rente bei den Rentne-
rinnen und Rentnern zu unterschiedlichen Zeitpunkten ankommt.
Wenn die Rente im April 2004 oder später begonnen hat, wird sie 
nachschüssig am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente wird in 
diesen Fällen erstmals Ende Juli auf dem Konto der Rentnerinnen 
und Rentner sein. Wer bis März 2004 Rentner wurde, erhält die 
Zahlung im Voraus. Die Rente für Juli erhält man also Ende Juni.
Die Rentnerinnen und Rentner werden mit der Rentenanpas-
sungsmitteilung über die Höhe der Rentenanpassung informiert. 
Der Versand der Anpassungsmitteilungen und die Auszahlung der 
Renten erfolgt durch den Renten Service der Deutschen Post AG.
Für weitere Informationen stehen die Experten der Deutschen 
Rentenversicherung am kostenlosen Servicetelefon unter (08 00) 
1 00 04 80 88 zur Verfügung.

Deutsche Rentenversicherung, Pressesprecherin Sandra Skrzyp-
ale, Telefon (09 21) 6 07-34 56, E-Mail: uk@drv-nordbayern.de
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Schutz und Hilfe für 
bedrohte und misshandelte 
Frauen und deren Kinder

Wir sind telefonisch erreichbar. Rund um die Uhr!
Tel.: (0 95 61) 86 17 96
 E-mail: info@frauenhaus-coburg.de
 www.frauenhaus-coburg.de

Malteser-Treffpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig, auch in seiner Krankheit, und 
möchte mit seinen Angehörigen und Nahestehenden am Leben 
teilhaben und es gestalten. Die Malteser möchten Sie dabei 
unterstützen.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen, Bastel- oder der Jahreszeit entsprechenden Aktivitäten ein, 
an dem geschulte Malteser und engagierte ehrenamtliche Fach-
kräfte zur Verfügung stehen, um für Ihr leibliches und seelisches 
Wohl zu sorgen. Der Treffpunkt soll ein Ort werden, an dem sich 
Erkrankte und auch die Angehörigen wohlfühlen. Das umfassen-
de Ziel des Projekts ist es, Angehörige, Pflegende zu entlasten 
und diese, wie auch die Öffentlichkeit über die Krankheit und 
den möglichen positiven Umgang mit der Kranheit aufzuklären, 
die so oft alle Betroffene an den Rand ihrer Kräfte bringt.

Interssierte Angehörige können sich ausführlich informieren 
und evtl. Kontakt zu anderen Betroffenen oder Fachkräften 
aufnehmen.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 12.07.2017, von 15.00 
- 17.00 Uhr im Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt statt.

Die Ehejubiläen
Nach dem Brauchtum in verschiedenen deutschen Landesteilen 
pflegen Ehepaare bis zu 20 verschiedene Ehejubiläen zur Erinne-
rung an die Wiederkehr des Hochzeitstages zu feiern (außerhalb 
des Wirkungsbereichs von Recht und Verwaltung):

Baumwollene Hochzeit  nach 1 Jahr 
Hölzerne Hochzeit  nach 5 Jahren
Zinnerne Hochzeit  nach 6 ½ Jahren 
Kupferne Hochzeit  nach 7 Jahren 
Blecherne Hochzeit  nach 8 Jahren
Rosenhochzeit  nach 10 Jahren 
Nickelhochzeit  nach 12 ½ Jahren 
Gläserne Hochzeit  nach 15 Jahren 
Porzellanhochzeit  nach 20 Jahren 
Silberne Hochzeit  nach 25 Jahren 
Perlenhochzeit  nach 30 Jahren 
Leinwandhochzeit nach 35 Jahren 
Aluminiumhochzeit nach 37 ½ Jahren 
Rubinhochzeit   nach 40 Jahren 
Goldene Hochzeit  nach 50 Jahren 
Diamantene Hochzeit  nach 60 Jahren 
Eiserne Hochzeit  nach 65 Jahren 
Steinerne Hochzeit nach 67 ½ Jahren
Gnadenhochzeit   nach 70 Jahren 
Kronjuwelenhochzeit nach 75 Jahren
 

Glückwünsche für Ehejubilare
Der Bürgermeister gratuliert persönlich 
ab Goldene Hochzeit. Vom Landrat erhalten 
die Ehejubilare ein Glückwunschschreiben 
und ein Buchpräsent.

Ein gemeinsamer Besuch mit dem Landrat um zu gratulieren 
erfolgt für Hochzeitsjubilare ab Eiserner Hochzeit.

Glückwünsche für Geburtstagsjubilare
Der Besuch des Bürgermeisters um zu gratulieren erfolgt 
zum 70., 75., 80., 85. und 90. Geburtstag sowie ab dem 91. 
Geburtstag jährlich.

Zum 90. Geburtstag erhalten Altersjubilare ein Glückwunsch-
schreiben des Landrats.

Zum 95. und 100. Geburtstag und danach im 5-jährigen Turnus 
gratuliert der Landrat persönlich.

Meldung an den Rundfunk Radio Plassenburg erfolgt zum 
80., 85., 90. und ab dem 91. Geburtstag jährlich sowie bei Hoch-
zeitsjubiläen ab Goldener Hochzeit.

Es kommt immer häufiger vor, dass Bürgerinnen und 
Bürger in der Zeitung bekanntgeben, dass sie zu ihren Ge-
burtstagen keinen Besuch wünschen. Wir akzeptieren dies 
und lassen die Wünsche mit dem vorgesehenen Präsent 
zustellen. Sollten Sie dennoch einen Besuch des Bürger-
meisters wünschen, nehmen Sie bitte mit dem Sekretariat 
des Rathauses, Telefon (0 95 72) 3 87-11 Kontakt auf.

Annahme von Elektrokleingeräten 
An allen Wertstoffhöfen des Landkreises können Elektrokleinge-
räte bis maximal 50 cm Kantenlänge abgegeben werden.
Zu den Elektrokleingeräten zählen beispielsweise Bügeleisen, 
Espresso- und Kaffeemaschinen, Fön, Friteuse, Garten- und 
Heimwerkergeräte, Radiowecker, Toaster, Videorekorder, Waf-
feleisen, Wasserkocher etc.
Die Kosten hierfür werden vom Handel auf den Verkaufspreis 
umgelegt. Daher ist es wichtig, dass die Geräte auch tatsächlich 
abgegeben werden.
Bitte nutzen Sie die kostenfreie Abgabemöglichkeit.
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Auftakt radTOURpur

Baustelle Kläranlage Zeublitz Staatsstraßensanierung und
Linksabbiegespur Woffendorf

Entenrennen in Prügel

Schüler aus Prag und und vom 
Gymnasium Burgkunstadt besuchen unser Rathaus

Ortsgeschehen

Restaurierter Balkon am gemeindlichen Wohnhaus 
Schlesierstraße 
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Rasenmäherlärm
Betrieb in sonstigen Gebieten
In Dorfgebieten, Mischgebieten, Kerngebieten, Gewerbegebie-
ten, Industriegebieten, sonstigen Sondergebieten gelten nach 
der Verordnung zwar keine zeitlichen Beschränkungen, jedoch 
sind die gemeindlichen Lärmschutzverordnungen zu beachten. 
Auch das Feiertagsgesetz sieht vor, dass zumindest an Sonn- 
und Feiertagen öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet 
sind, die Feiertagsruhe zu beeinträchtigen, verboten sind. Dies 
gilt aber z. B. nicht für leichtere Arbeiten in Gärten, die von 
den Besitzern oder ihren Angehörigen vorgenommen werden 
sowie für unaufschiebbare Arbeiten. Der Betrieb der vorstehend 
genannten Geräte und Maschinen dürfte in der Regel öffentlich 
bemerkbar sein; somit wäre die Nutzung an Sonn- und Feiertagen 
nicht zulässig.

Allgemeine Vorschriften
Nach § 117 des Ordnungswidrigkeitengesetzes ist es untersagt, 
ohne berechtigten Anlass oder in einem unzulässigen oder nach 
den Umständen vermeidbaren Ausmaß Lärm zu erregen, der ge-
eignet ist, die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft erheblich zu 
belästigen oder die Gesundheit eines anderen zu schädigen. Dies 
gilt auch für den Einsatz von Geräten und Maschinen im Freien.

Für weitere Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter Alexander 
Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 und Gerhard Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13, gerne zur Verfügung.

Lärm im Garten: Betrieb von Rasenmähern, Laubbläsern, 
Gartengeräten und sonstigen Maschinen und Geräten
Das Inverkehrbringen und der Betrieb von Geräten und Maschi-
nen ist in der 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzes (Geräte- und Maschinenlärmschutzver-
ordnung – 32. BImSchV) geregelt. In diese Verordnung fallen 
insbesondere auch Rasenmäher, Laubbläser, Gartengeräte und 
sonstige Geräte und Maschinen, die überwiegend im privaten 
Bereich verwendet werden. Nach § 7 dieser Verordnung ist der 
Betrieb von Geräten und Maschinen wie folgt geregelt:

Betrieb in Wohngebieten
In reinen Wohngebieten, allgemeinen Wohngebieten, besonderen 
Wohngebieten, Sondergebieten, die der Erholung dienen, Kur- 
und Klinikgebieten, Gebieten für die Fremdenbeherbergung, 
auf dem Gelände von Krankenhäusern und Pflegeanstalten 
gelten im Freien die Regelungen der Verordnung. Die jeweilige 
Gebietskategorie bestimmt sich nach den Festlegungen in den 
Bebauungsplänen. Fehlt eine solche Festsetzung bestimmt sich 
die Gebietskategorie nach der Schutzbedürftigkeit des jeweiligen 
Gebietes.

Geräte und Maschinen
•  Rasenmäher (mit Elektro- oder Verbrennungsmotor)
•  Heckenschere
•  Motorkettensäge (tragbare)
•  Rasentrimmer/Rasenkantenschneider (mit Elektromotor)
•  Vertikutierer Shredder/Zerkleinerer (sog. Häcksler mit Elek-

tro- oder Verbrennungsmotor)
•  Beton- und Mörtelmischer
•  Hochdruckwasserstrahlmaschine
•  Motorhacke

Betriebsbeschränkungen in empfindlichen Bereichen
•  Betrieb nicht an Sonn- und Feiertagen
•  Betrieb nicht von 20.00 bis 7.00 Uhr an Werktagen
•  Betrieb nicht von 7.00 bis 9.00 Uhr, von 13.00 bis 15.00 Uhr, 

von 17.00 bis 7.00 Uhr (gilt nur für Freischneider, Grastrim-
mer/Graskantenschneider, Laubbläser und Laubsammler, die 
nicht über das Umweltzeichen verfügen)

Soweit im Einzelfall diese Geräte und Maschinen länger betrie-
ben werden sollen, ist hierzu eine Ausnahmegenehmigung der 
zuständigen Behörde erforderlich.

Lärmschutzverordnungen der Gemeinden, die strengere Lärm-
schutzregelungen enthalten, haben Vorrang vor der 32. BImSchV. 
D. h. dass weitergehende Bestimmungen, vor allem zum Schutz 
der Mittags- und Nachtruhe, bleiben unberührt. Im Landkreis 
Lichtenfels haben bisher lediglich die Städte Lichtenfels und Bad 
Staffelstein eine weitergehende Regelung getroffen.

Autowaschen auf der Straße ist nicht 
erlaubt
Immer wieder werden Fahrzeuge auf öffent licher Verkehrsfläche 
gewaschen. Dadurch werden neben dem Waschwasser u. a. auch 
Reinigungsmittel, Ölrückstände, Fette u. v. m. über die Straßen-
einlaufschächte in die gemeindlichen Oberflächenwasserkanäle 
geschwemmt. Von dort gelangen sie dann in oberirdische Gewässer 
wie z. B. Weismain und Main. Diese Belastung der Gewässer ist 
nicht zulässig und schädigt die Umwelt.

Bedenken Sie bitte auch, dass sich im Winter durch gefrierendes 
Wasser eine Eisfläche bilden kann und eine Gefahrenstelle, auch 
für Fußgänger und Radfahrer, darstellt.

Selbst im privaten Bereich ist das Autowaschen nur erlaubt, wenn 
in die Grundstücksentwässerungsanlage Abscheider eingebaut 
sind, die Leichtflüssigkeiten wie z. B. Benzin, Benzol, Öle und 
Fette zurückhalten.

Bitte beachten Sie die vorgenannten Ausführungen und waschen 
Sie Ihre Fahrzeuge nur dort, wo entsprechende Vorrichtungen für 
eine ordnungsgemäße Abwasserbeseitigung gegeben sind. Wir 
glauben, dass es nicht erst zu Anzeigen kommen muss.
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Schulen und Nebenstellen:

Heinbuch Manfred, Rektor
Mittelschule
(0 95 72) 8 14
Fax (0 95 72) 65 26
e-Mail: verwaltung@msv-obermain.de

Müller Bernd / Rosenzweig Reiner 
Hausmeister Mittelschule,
Kordigasthalle
(0 95 72) 8 15
Handy: (01 51) 20 94 31 77
e-Mail: hausmeister@msv-obermain.de

Greich-Hewera Margarete, Rektorin
Grundschule
(0 95 72) 14 04
Fax (0 95 72) 99 68
e-Mail: Grundschule-Altenkunstadt@
t-online.de

Nastvogel Lorenz
Hausmeister Grundschule
(0 95 72) 14 04
e-Mail: nastvogellorenz@gmx.de

Kindertagesstätten:

Spieler Claudia, Leiterin
Kathi-Baur-Kindertagesstätte
(0 95 72) 66 01
e-Mail: kathi-baur-kita.hpz@caritas-
bamberg.de

Bauer Julia, Leiterin 
Kreuzberg-Kindertagesstätte
(0 95 72) 57 45
e-Mail: kreuzberg-kita.hpz@caritas-
bamberg.de

Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt

Telefonverzeichnis der Gemeinde Altenkunstadt

Hümmer Robert
Erster Bürgermeister
(0 95 72) 3 87-10
robert.huemmer@altenkunstadt.de

Firnschild Manuela
Sekretariat
(0 95 72) 3 87-11
manuela.firnschild@altenkunstadt.de

Pfaff Alexander
Hauptverwaltung
(0 95 72) 3 87-12
alexander.pfaff@altenkunstadt.de

Hofmann Gerhard
Bauverwaltung
(0 95 72) 3 87-13
gerhard.hofmann@altenkunstadt.de

Freitag Armin
Bauverwaltung
(0 95 72) 3 87-25
armin.freitag@altenkunstadt.de

Deuerling Stefan
Einwohnermelde- und Passamt
Standesamt
(0 95 72) 3 87-15
stefan.deuerling@altenkunstadt.de

Popp Eva
Einwohnermelde- und Passamt
(0 95 72) 3 87-14
eva.popp@altenkunstadt.de

Hollfelder Adelgunde
Hauptverwaltung
(0 95 72) 3 87-17
adelgunde.hollfelder@altenkunstadt.de

Herold Sandra
Kämmerei, Steuern
(0 95 72) 3 87-20
sandra.herold@altenkunstadt.de

Michalek Jörg
Steuern, Gebühren, Beiträge
(0 95 72) 3 87-16
joerg.michalek@altenkunstadt.de

Redinger Astrid
Kämmerei
(0 95 72) 3 87-21
astrid.redinger@altenkunstadt.de

Werner Carola
Kasse
(0 95 72) 3 87-22
carola.werner@altenkunstadt.de

Rathaus

Das Rathaus ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag 7.30 bis 12.00 Uhr
  13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.00 Uhr
  13.00 bis 17.30 Uhr
Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr

Amtliche Fernsprechnummer (0 95 72) 3 87-0
Telefax-Nummer (0 95 72) 3 87-87
e-Mail:  gemeinde@altenkunstadt.de
Internet:  www.altenkunstadt.de

Polizeiwache Altenkunstadt
Peter Schardt, PHK
(0 95 72) 38 67 20
Handy: (01 73) 8 63 40 04

Sonstige:

Feuerwehrhaus
Altenkunstadt
(0 95 72) 66 02
e-Mail: feuerwehr@altenkunstadt.de

Schmidt Alexander
Bauhof, Vorarbeiter 
(0 95 72) 66 03
Handy Bauhof: (01 75) 1 86 71 69
e-Mail: bauhof@altenkunstadt.de

Leidner André
Pol Wolfgang
Wasserwerk
(0 95 72) 66 06
Fax (0 95 72) 38 06 71
Handy Wasserwerk: (01 60) 91 72 45 15
e-mail: wasserwerk.aku@gmx.de

SVE-E / Wiltfang Gabriela
Mittagsbetreuung
Heilpädagogisches Zentrum
in der Grundschule
(0 95 72) 38 17 61

Frühförderstelle des
Heilpädagogischen Zentrums (HPZ)
ehem. Schule Burkheim
(0 95 72) 58 95
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Kaum Fett: Figurschmeichler Erdbeere
KKH: Heimische Erdbeeren sind die beste Wahl

Diesen roten, süßen Früchtchen kann keiner widerstehen: Jeder 
Deutsche isst im Jahr durchschnittlich 3,5 Kilo Erdbeeren. Mit 
lediglich 0,3 Gramm Fett pro 100 Gramm sind Erdbeeren ein 
absoluter Figurschmeichler. Und auch die übrigen Inhaltstoffe 
sind gesundheitsfördernd, weiß Eugen Rebhan vom Serviceteam 
der KKH Kaufmännische Krankenkasse in Coburg. Erdbeeren 
sind echte Vitaminbomben. Sie enthalten sogar mehr Vitamin 
C als Orangen oder Zitronen. Zusätzlich kann die Erdbeere mit 
wichtigen Mineralstoffen wie Eisen, Kalzium und Zink punkten.

Direkt nach der Ernte ist das unvergleichliche Aroma der Früchte 
am stärksten ausgeprägt. Deshalb werden sie am besten frisch 
gegessen oder für Kuchen und zu Marmelade verarbeitet. Im 
Kühlschrank lassen sich Erdbeeren ungewaschen und abge-
deckt bis zu zwei Tage aufbewahren. Wenn die Früchte starke 
Druckstellen oder Schimmel aufweisen, müssen sie allerdings 
entsorgt werden. 

Hierzulande läuft die heimische Freiland-Erdbeersaison noch 
bis in den August. Bis dahin werden mehr als 150 000 Tonnen 
Erdbeeren auf deutschen Böden geerntet. 
Im Supermarkt sind sie das ganze Jahr erhältlich. Von Herbst 
bis Frühjahr kommen sie jedoch meist aus Ägypten oder Süd-
europa und sind oftmals mit Pflanzenschutzmitteln behandelt. 
Diese Chemikalien schützen die Erdbeeren vor Schädlingen 
und Schimmelbefall, sind jedoch für unsere Gesundheit bedenk-
lich. Da selbst eine gründliche Reinigung mit Wasser nicht alle 
schädlichen Rückstände entfernt, greifen Verbraucher besser 
auf heimische Beeren zurück. Diese sind meist mit weniger 
Schadstoffen belastet.
Und auf einem der vielen Selbstpflückfelder eigens geerntete 
Erdbeeren schmecken gleich doppelt so gut!

Sommerurlaub: Kofferpacken stresst jede dritte Frau 
Viele Berufstätige fühlen sich von der Organisation am 
Arbeitsplatz genervt

Die schönste Zeit des Jahres steht für viele Deutsche kurz bevor: 
der Sommerurlaub. Doch was wären die lang ersehnten Ferien 
ohne die lästigen Aufgaben vor und nach einer solchen Reise? 
Laut einer aktuellen forsa-Umfrage im Auftrag der KKH Kauf-
männische Krankenkasse ist mehr als jede dritte Frau gestresst 
vom Kofferpacken und Wäschewaschen, wenn es in die Ferne 
geht. Von den befragten Männern gab dagegen nur jeder Vierte an, 
diese Pflichten als störend zu empfinden. Der Grund ist die wohl 
noch immer bestehende traditionelle Rollenverteilung. Demnach 
bleiben diese Arbeiten häufig noch an den Frauen hängen.

Für Berufstätige ist die Organisation am Arbeitsplatz ein weite-
rer Stressfaktor rund um den Urlaub. Mehr als jeder Dritte, der 
erwerbstätig ist, empfindet sowohl die zu erledigenden Arbeiten 
im Vorfeld einer Reise als auch die liegen gebliebene Arbeit bei 
der Rückkehr als lästig. Das Zusammenstellen von Reisedoku-
menten und die Urlaubsplanung mit Unterkunft und Anreise 
sind lediglich für jeden fünften Befragten stressig. Bei diesen 
Aufgaben überwiegt scheinbar die Vorfreude auf die schönste 
Zeit des Jahres. Jeder sollte die Urlaubszeit bewusst genießen, 
um Kraft und Energie für den Alltag zu tanken. 

Das Marktforschungsinstitut forsa hat vom 29. bis 31. Mai 
2017 1.026 Personen zwischen 18 bis 70 Jahren bundesweit 
repräsentativ befragt. 

Die KKH informiert
KKH Kaufmännische Krankenkasse, Servicestelle Coburg, Steinweg 50, 96450 Coburg

Telefon (0 95 61) 79 00 59-0, Telefax (0 95 61) 79 00 59-10 99, E-Mail: coburg@kkh.de, www.kkh.de
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Behinderung bei der Müllabfuhr
Immer wieder kann es wegen Baustellen, sonstigen Sperrungen 
oder Verkehrsbehinderungen vorkommen, dass Strassen nicht 
befahrbar bzw. Grundstücke zur Abholung der Mülltonnen nicht 
anfahrbar sind.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass die Mülltonnen 
und Wertstoff säcke in solchen Fällen von den Bürgerinnen und 
Bürgern selbst zur nächsten vom Abfuhrfahrzeug erreichbaren 
Stelle zu bringen sind.

Informationen

Buch- und CD-Verkauf im Rathaus
In der Gemeindekasse im Rathaus Altenkunstadt 

zu erwerben:

PRÜGEL - Geschichte 
eines Gutshofes und 
Werden eines Dorfes

von Dominikus Kremer
zum Preis von 13 Euro

Beiträge zur
Schulgeschichte von 

Altenkunstadt 1945 - 1965
Die zwanzig Jahre nach dem 

Krieg
von Erich Andreas Reinlein

zum Preis von 18 Euro

Altenkunstadt
Heimat zwischen Kordigast 

und Main
von Josef Motschmann
zum Preis von 20 Euro

Vom Main zum Jura
mit Auszügen von:

Pfarrgeschichte: Das Obermain-
land wird christlich. Altenkunstadt- 

eine Würzburgische Urpfarrei
Miszellen

Franz Joseph Ahles aus Burkheim- 
Berichte über die Erinnerungen 

seiner Vorfahren an die napoleoni-
schen Kriege

Sonntagsheiligung – Hasenjagd am 
Goldenen Sonntag in Altenkunstadt

zum Preis von 16 Euro

Verkehrsgefährdung durch Baum-
bestand auf Privatgrundstücken
Immer wieder müssen wir die Beobachtung machen, dass die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs durch Bewuchs 
auf Grundstücken beeinträchtigt werden, die an die Straße an-
grenzen. Vielfach sind sich die Eigentümer dieser Grundstücke 
der Gefährlichkeit solcher Situationen gar nicht bewusst. Wir 
weisen deshalb auf Folgendes hin:
1. Nach ständiger Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs triff t 

den Eigentümer eines mit Bäumen bestandenen Grundstückes 
die Verkehrssicherungspfl icht, soweit hierdurch Gefahren für 
Verkehrsteilnehmer entstehen. Er hat deshalb zur Vermeidung 
von Haftungsfällen im Rahmen des Möglichen und Zumutba-
ren dafür zu sorgen, dass von diesem Gelände – insbesondere, 
wenn es an eine öff entliche Straße angrenzt – keine Gefahr 
für andere ausgeht. 

2. Nach den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches ist 
der Eigentümer eines Grundstückes weiter verpfl ichtet, auf 
benachbarte Grundstücke überhängende Zweige und Äste auf 
seine Kosten zu beseitigen. 

3. Das Straßenrecht verbietet darüber hinaus Anpfl anzungen 
aller Art, soweit diese die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs beeinträchtigen. Ein Verstoß hiergegen stellt sogar 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit Geldbuße geahndet 
werden kann. 

Die Gemeinde bittet daher alle Grundstückseigentümer im 
eigenen Interesse zur Vermeidung von Ärger und Kosten, aber 
auch insbesondere im Interesse aller Verkehrsteilnehmer, bei 
Grundstücken, die an öff entlichen Straßen angrenzen, die Bäu-
me, Hecken u. ä. in angemessenen Zeitabständen (mindestens 
einmal im Jahr) einer sorgfältigen Beobachtung zu unterziehen 
und notfalls zurückzuschneiden oder erforderlichenfalls auch 
ganz zu beseitigen.
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6-tägiger Ferien-/Intensivkurs des FZO für die staatliche 
Fischerprüfung

MAINLEUS

Das Fischereizentrum Oberfranken 
(FZO), größter Anbieter von Vorberei-
tungslehrgängen zur staatl. Fischerprü-
fung in Oberfranken, bietet in den Som-
merferien 2017 wieder die Möglichkeit, 
die Vorbereitung zur staatl. Fischerprü-
fung während der Schulferien an nur 
sechs Tagen zu absolvieren und damit den staatl. Fischereischein 
zu erlangen.

Die Ferien/Intensivkurse des FZO eröffnen für Schüler die 
Gelegenheit, den Fischereischein ohne gleichzeitigen Schul-/
Lernstreß zu erlangen. In sechs Tage mit kompakten Unterricht 
und anschließender staatl. Fischerprüfung. Übrigens eine gute 
Gelegenheit für Vater/Mutter und Kind sich gemeinsam auf die 
staatl. Fischerprüfung vorzubereiten.

_____________________________________________________________ 
95496 Glashütten                                                  Tel:          09279 / 1713                                     fzo@online.de 
Lärchenstraße 7                                                     MobTel:  0172 / 8969870                                www.fischereizentrum-oberfranken.de 
                                                                                  Fax:          09279/923802  
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„einem Rutsch“ absolvieren wollen. 
 
Stattfinden werden die vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) als   
 

Ferienkurse 2017 (Sommerferien) konzipierte Lehrgänge von 
 
Mo. 31.07. – Sa. 05.08.2017 in 91257 Pegnitz; OT Horlach, („Gasthof Krieg“) 
Mo. 07.08. – Sa. 12.08.2017 in 95448 Bayreuth, St. Georgen 9 („Zum Brandenburger“)  
Mo. 14.08. – Sa. 19.08.2017 in 95336 Mainleus, OT Willmersreuth (“Zur Linde“) 
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Natürlich sind unsere Intensivkurse auch für Erwachsene gedacht 
und geeignet, die den Vorbereitungslehrgang in „einem Rutsch“ 
absolvieren wollen. Stattfinden wird der vom Fischereizentrum 
Oberfranken (FZO) als

Ferienkurs (Sommerferien) konzipierter Lehrgang von
Mo. 14.08.2017 – Sa. 19.08.2017 

im Gasthaus „Zur Linde“ in
95336 Mainleus, OT Willmersreuth HsNr. 10

Während des Ferien-/Intensivkurses wird es an sechs aufeinander 
folgenden Tagen ganztägigen Unterricht geben. Der erfolgreich 
absolvierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme an jeder beliebi-
gen Onlineprüfung in Bayern, die zwischen-zeitlich ganzjährig 
und flächendeckend in Bayern durchgeführt werden.

Die Anmeldung zu diesem Ferienlehrgang zur Fischerprüfung 
in der Region Oberfranken und nördliche Oberpfalz erfolgt über 
die Webseite www.fischereizentrum-oberfranken.de.
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
24./25.06.2017 Dr. Eichhorn Sophie, Lichtenfels, Pabstenweg 

10, Telefon (0 95 71) 26 61
 Leidner Bettina, Thurnau, Bgm.-Kleinlein-

Str. 6, Telefon (0 92 28) 99 76 60
01./02.07.2017 Dr. Fetzer Waldemar, Redwitz, Bahnhofstraße 

37, Telefon (0 95 74) 65 03 20
 Dr. Lutz Dieter, Kulmbach, Blaich 10, Telefon 

(0 92 21) 40 06
08./09.07.2017 Fetzer Walter, Redwitz, Bahnhofstraße 37, 

Telefon (0 95 74) 65 03 20
 Dr. Scholz Markus, Kulmbach, Luitpoldstra-

ße 13, Telefon (0 92 21) 7 42 92
15./16.07.2017 Dr. Fischer Uwe, Redwitz, Tiefe Gasse 7, 

Telefon (0 95 74) 2 08 u. 40 19
 Pop Milena-Maria, Himmelkron, Ostpreu-

ßenweg 8, Telefon (0 92 27) 46 44 u. (01 60) 
7 18 70 55

22./23.07.2017 Dr. Gückel Joseph, Burgkunstadt, Lichten-
felser Straße 53, Telefon (0 95 72) 36 88

 Dr. Popp Martin, Kulmbach, Gabelsberger-
straße 16, Telefon (0 92 21) 7 61 80 und      
(01 76) 21 78 56 78

29./30.07.2017 Kaczmarczyk Steffen, Michelau, Kirchplatz 
4, Telefon (0 95 71) 81 45

 Dr. Rosenbusch Silke, Kulmbach, Wilh.-
Meußdoerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21)    
6 44 55

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

AOK klärt zur Organspende auf
Die AOK informiert jetzt ihre Versicherten umfassend zur Or-
ganspende. Ziel ist, alle Versicherten ab 16 Jahre zu ermutigen, 
sich mit dem wichtigen Thema auseinanderzusetzen. „Bei der 
Entscheidung für oder gegen Organspende gibt es kein „richtig“ 
oder „falsch“, aber es gibt Argumente, die dafür oder dagegen 
sprechen und die jeder für sich persönlich abwägen sollte“, sagt 
der Coburger AOK-Direktor Christian Grebner. Mit dem Faltblatt 
„Organspende – Ihre Entscheidung“ gibt die AOK-Direktion 
Coburg ihren Versicherten eine fundierte Hilfestellung. Darin 
enthalten ist auch ein Organspendeausweis, mit dem die Versi-
cherten ihren Entschluss dokumentieren können. 

Entscheidungshilfe im Internet
Zusätzlich unterstützt die AOK mit einem Online-Angebot. 
Wissenschaftler der Universität Hamburg haben gemeinsam mit 
weiteren Experten eine Entscheidungshilfe erstellt, die verständli-
che Informationen zu Fragen der Organspende bietet. Hier findet 
der Nutzer weitere Fakten und Meinungen zur Organspende. In 
Fallbeispielen schildern Menschen, warum sie sich für oder gegen 
eine Organspende entschieden haben. Der Nutzer kann sich über 
Positionen aus mehreren Bereichen wie Recht, Hirndiagnostik 
oder Menschenwürde informieren und jeweils angeben, wie 
nützlich ihm die Informationen sind. Zum Schluss werden die 
gemachten Angaben gegenübergestellt, so dass auf dieser Basis 
die Entscheidung für oder gegen eine Organspende leichter fällt. 
Die „Entscheidungshilfe Organspende“ findet man im Internet 
unter www.aok.de/bayern/organspende.

Wer zusätzliche Beratung wünscht, kann sich an die kosten-
freie Service-Telefonnummer (08 00) 2 65 10 10 wenden. Dort 
geben kompetente Ansprechpartner der AOK Bayern Antwort 
auf weitergehende Fragen. „Jeder von uns, der sich zur Organ-
spende entschließt, kann Leben retten“, so Christian Grebner. 
In Deutschland warten rund 10 000 Menschen dringend auf ein 
Spenderorgan, das ihnen ein Weiterleben ermöglicht.

AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Direktion Coburg, Verwaltungsbereich
Gärtnersleite 14, 96450 Coburg
Telefon (0 95 61) 72-4 44, Fax (0 95 61) 72-5 14 44
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Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AGGiftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
24.06./06.07./18.07.2017
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

25.06./07.07./19.07.2017
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

26.06./08.07./20.07.2017
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

27.06./09.07./21.07.2017
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

28.06./10.07./22.07.2017
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

29.06./11.07./23.07.2017
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

30.06./12.07./24.07.2017
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

01.07./13.07./25.07.2017
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney
Berg Apotheke, Presseck

02.07./26.07.2017
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

14.07.2017
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

03.07./15.07./27.07.2017
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

04.07./16.07./28.07.2017
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

05.07./17.07./29.07.2017
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

Technischer Kundenservice 
Strom und Erdgas (Strom- 

und Gasanschlüsse), 
Planauskünfte

Telefon 0941-28 00 33 11

Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

    
 
 

Veranstaltungskalender 2017
Gemeinde Altenkunstadt

30.06. bis Kirchweih Prügel Prügel
02.07.2017 Freiwillige Feuerwehr Prügel Kulturstadel

02.07.2017 Vereinsausflug nach Nürnberg
 Gartenbauverein Burkheim/Burkheimer Grashüpfer

02.07.2017 Bezirkswanderfahrt nach Birkach, 8.30 Uhr
 RV Concordia Altenkunstadt

02.07.2017 Sommerkonzert, 17.00 Uhr Altenkunstadt
 Musikschulen Altenkunstadt und Küps und Chorvereinigung Altenkunstadt Kulturraum der ehem. Synagoge

07.07.2017 Schwimmbad, 14.00 Uhr Spiesberg
 Jugendgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Spiesberg Kapelle

08.07. bis  Kirchweih Altenkunstadt Altenkunstadt
10.07.2017 Musikverein Altenkunstadt Marktplatz

09.07.2017 Bezirkswanderfahrt nach Schwürbitz, 10.00 Uhr
 RV Concordia Altenkunstadt

12.07.2017 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Burgkunstadt
 Gruppe „Kaffeekränzler“ Minigolf-Center

12.07.2017 Monatsversammlung, 14.30 Uhr Burgkunstadt
 Sudetendeutsche Landsmannschaft Burgkunstadt und Umgebung Café Besold

14.07.2017 JuSo-Kreisfest, ab 20.00 Uhr, mit Live-Band „Miscellaneous“ Altenkunstadt
  Bootshaus am Main

15.07.2017 Adlerschießen, 14.30 Uhr Altenkunstadt
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Schießhaus

15.07. bis Kirchweih Woffendorf Woffendorf
17.07.2017 Freiwillige Feuerwehr Woffendorf und Obst- und Gartenbauverein Woffendorf Festplatz

15.07. bis Jahresausflug Kroatien
22.07.2017 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

16.07.2017 Kirchweih Maineck Maineck

19.07.2017 Historische Stadtführung durch Weismain, 19.30 Uhr Weismain
 Im Rahmen der Kommunalen Zusammenarbeit und zur Förderung des Tourismus Rathaus

19.07.2017 Außerordentliche Hauptversammlung, 19.30 Uhr Strössendorf
 Obst- und Gartenbauverein Strössendorf Gastwirtschaft Häublein

20.07.2017 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim Landgasthof Fiedler

23.07.2017 Kirchweih Burkheim Burkheim

23.07.2017 Gau-Kinderturnfest Altenkunstadt
  Schul- und Sportzentrum

23.07.2017 Bezirkswanderfahrt nach Maineck, 10.00 Uhr
 RV Concordia Altenkunstadt

23.07.2017 Sommerfest mit Hüpfburg vom Kreisspielmobil u. Glücksrad, 14.00 - 17.00 Uhr Kordigast 
 SPD-Ortsverein Altenkunstadt Gasthaus Waldfrieden

28.07.2017 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 18.00 Uhr Altenkunstadt
 1. FCN Fanclub Altenkunstadt Gastwirtschaft „Sternschnuppe“
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28.07. und Grillfest mit Übernachtung und Aktionsnachmittag, 14.30 Uhr Burkheim
29.07.2017 Burkheimer Grashüpfer ehem. Schule

29.07. bis Zeltlager Marktschorgast
05.08.2017 RV Concordia Altenkunstadt Goldbergsee

Kirchweih in Prügel
vom 30.06. - 02.07.2017

Freitag, 30.06.2017
19.30 Uhr Bieranstich
anschl.  Stimmungs- und Unterhaltungsmusik mit
 „Franziska“

Samstag, 01.07.2017
19.00 Uhr Festbetrieb für Jung und Alt mit der Gruppe
 „Korches Brass“

Sonntag, 02.07.2017
10.15 Uhr Kirchweihgottesdienst im Kulturstadel
anschl. Frühschoppen
ab 11.30 Uhr Mittagstisch
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich die FFW Prügel.

Einladung des Seniorenclubs 72
zum Gesellschaftsnachmittag am

Donnerstag, 06.07.2017, 14.00 Uhr
in der Gaststätte Sternschnuppe, Langheimer Straße 10.

Der Seniorenclub 72 lädt hiermit alle Mitglieder am Kirchweih-
Donnerstag zu unserem Gesellschaftsnachmittag ein. Bei Kaffee 
und Kuchen und einem leckeren Abendessen wollen wir ein paar 
fröhliche Stunden verbringen.

Auch über Gäste würden wir uns sehr freuen.

Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte beim 2. Vorsit-
zenden Rudi Vogt, Telefon (0 95 72) 32 12.

gez. 
Renate Schrape
1. Vorsitzende

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Strössendorf e. V.
zur außerordentlichen Hauptversammlung am 

Mittwoch, 19.07.2017, 19.30 Uhr 
in der Gastwirtschaft Häublein. 

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1. Begrüßung durch die 2. Vorsitzende 
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Aufstellung des Wahlausschusses 
5. Neuwahlen der Vorstandschaft/Ausschuss
6. Sonstiges
7. Schlussworte

gez. 
Brigitte Jetschina 
2. Vorsitzende

Sommerkonzert
am Sonntag, 02.07.2017, 17.00 Uhr

im Kulturraum der ehem. Synagoge in Altenkunstadt

mit Instrumentalisten 
der Musikschulen Altenkunstadt und Küps 

und der Chorvereinigung Altenkunstadt

Eintritt frei!
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im Juli:
Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
 jeden Mittwoch, 16.00 bis 20.00 Uhr
Heimattreff - Schlager- und Volksmusikabend im Pflegeheim 
St. Kunigund, Altenkunstadt
 Montag, 03. Juli 2017, 17.45 bis 19.00 Uhr 
Lesecafé im Bürgertreff, Redwitz
 Donnerstag, 06. Juli 2017, 16.45 bis 18.15 Uhr 
Stammtisch im Engelhard‘s Keller, Ebensfels
 Freitag, 07. Juli 2017, 18.00 bis 21.30 Uhr
VHS-Kochen in der St. Katharina-Schule Lichtenfels
 Montag, 10. Juli 2017, 16.00 bis 18.15 Uhr
Kunst kann alles - Alle können Kunst
Wir gestalten Seelenbretter, OBA Lichtenfels
 Dienstag, 11. und 25. Juli 2017, 16.00 bis 18.30 Uhr
Offener Treff in der Mühlbachklause, Lichtenfels
 Samstag, 22. Juli 2017, 18.00 bis 21.00 Uhr
Glascafé, WfbM Neuensee
 Mittwoch, 26. Juli 2017, 16.00 bis 19.30 Uhr
Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Do. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

FFW 
Freiwillige Feuerwehr 

Woffendorf 

GBV 
Obst und Gartenbauverein 
Woffendorf 

 

 

 

 

 

   

 

   

 

 

 

 

vom 15. Juli bis 17. Juli 2017 

Kirchweih-Programm 
Samstag, 15. Juli 2017 
18.00 Uhr:  Vorabendmesse im Festzelt 
20.00 Uhr:  offizielle Eröffnung der Kirchweihfesttage 
  zur Unterhaltung spielen die „Korches Brass“ 
ab 19.00 Uhr: Gyros 
 
Sonntag, 16. Juli 2017 
10.00 Uhr:  Frühschoppen mit Weißwurstessen 
14.00 Uhr:  Kirchweihandacht 
14.30 Uhr:  gemütlicher Kirchweihnachmittag mit Kaffee und Kuchen 
ab 17.00 Uhr  spielt „Dieter“ 
 
Montag, 17. Juli 2017 
15.00 Uhr:  Kinderprogramm 
ab 17.00 Uhr: Kirchweihausklang mit „Peter Hofmann“; zusätzlich 
ab 17.30 Uhr  im Angebot: Grillhaxe mit Kraut und Brot 
 

vom 15. Juli bis 17. Juli 2017

Kirchweih-Programm
Samstag, 15. Juli 2017
18.00 Uhr Vorabendmesse im Festzelt
20.00 Uhr offizielle Eröffnung der Kirchweihfesttage
  zur Unterhaltung spielen die „Korches Brass“
ab 19.00 Uhr Gyros

Sonntag, 16. Juli 2017
10.00 Uhr Frühschoppen mit Weißwurstessen
14.00 Uhr Kirchweihandacht
14.30 Uhr gemütlicher Kirchweihnachmittag mit 
 Kaffee und Kuchen
ab 17.00 Uhr  spielt „Dieter“

Montag, 17. Juli 2017
15.00 Uhr  Kinderprogramm
ab 17.00 Uhr Kirchweihausklang mit „Peter Hofmann“
ab 17.30 Uhr  zusätzlich im Angebot: Grillhaxe mit Kraut 

und Brot

FFW
Freiwillige Feuerwehr 

Woffendorf

GBV
Obst und Gartenbauverein 
Woffendorf
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Samstag, 08.07.2017
18:00 Uhr   Kindergottesdienst in der kath. Pfarrkirche
19:00 Uhr   Abholung der Bürgermeister und Gemeinderäte 
     Bieranstich – Unterhaltungs- und Stimmungsmusik 
     mit den „Trunstadter Musikanten“

Sonntag, 09.07.2017
8:45 Uhr   Kirchenparade 
9:00 Uhr   Festmesse in der kath. Pfarrkirche unter Mitwirkung 
     der „Altenkunstadter Musikanten“, anschl. Frühschoppen 
     mit den „Altenkunstadter Musikanten“ 
11:00 Uhr  Mittagessen, Roulade mit Blaukraut und Kloß 
     (solange der Vorrat reicht, Vorbestellung möglich)  
ab 15:30 Uhr  Unterhaltungs- und Stimmungsmusik mit der 

„Original Reichenbacher Blasmusik“
Nachmittag Kaffee und Kuchen

Montag, 10.07.2017
14:30 Uhr  Kindernachmittag mit vielen Spielen und Verlosung, 
     Kaffee und Kuchen
15:00 Uhr  Bläserklasse „Altenkunstadter Brassbini“
15:30 Uhr  Kerwamusik mit „Manni und seinen Rebellen“
18:30 Uhr  Stimmungsmusik und Festausklang  mit den
     „Altenkunstadter Musikanten“ 

An allen Kirchweihtagen reichhaltiges Angebot an Speisen & Getränken
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Altenkunstadt e. V. 

Altenkuschter Kerwa
08. bis 10. Juli 2017 auf dem Marktplatz 
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Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

• Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
• Individuelle Freizeitassistenz
• Gemeinschaftliche Freizeitangebote
• Schulbegleitung an Regelschulen
• Familienunterstützende Dienste
• Ambulant begleitetes Wohnen

• Übersetzungsbüro für Leichte Sprache.

Einladung zu unseren Freizeitangeboten:

Offener Fußball-Treff  
Fußballplatz Baiersdorf:  05.07.2017  18.30-19.30
 19.07.2017 18.30-19.30 
Basteln mit Stoffen: 08.07.2017 14.00-16.00
Kochen und Backen:  04.07.2017  17.30-20.00 
Entspannung:  11.07.2017 18.30-19.30
Naturbühne Trebgast „Peter Pan“: 22.07.2017  14.00-18.00 
Stammtisch: 25.07.2017 17.45-21.00

Assistenz bei Sport-, Bildungs- und Freizeitangeboten nach 
individueller Absprache. 

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de,
www.regens-wagner-burgkunstadt.de

Einladung des Automobilsportclubs 
Burgkunstadt-Altenkunstadt e. V. im 
ADAC
zum Clubabend für Motorsportfans am 

Freitag, 07.07.2017, ab 20.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Preussla“, Altenkunstadt.

gez.
Carmen Blüchel-Spindler

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur Monatsversammlung am 

Mittwoch, 12.07.2017, 14.30 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt, 
Kuni-Tremel-Eggert-Straße 19.

Heute wollen wir anlässlich seines 80. Todestages an den „Sänger 
des Erzgebirges“ und Mundartdichter Anton Günther erinnern. 
Wir sehen einen Film über sein Leben und sein Werk und hören 
einige seiner bekanntesten Lieder, wie „s‘is Feierobnd“. Der „To-
ler Hans Toni“ (Sohn Anton des Joachimsthalers Hans Günther), 
wie er im Volksmund genannt wurde, war auch ein Freund der 
Familie von Frau Rösler, der Gattin unseres Ehrenvorsitzenden. 
Zu guter Letzt wollen wir selbst noch einige beliebte Volks- und 
Wanderlieder singen, mit instrumentaler Begleitung von Rose-
marie Kraus, und den Nachmittag mit gern gesehenen Gästen 
stimmungsvoll ausklingen lassen.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann

Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense   
CHW-Bezirksgruppe Burgkunstadt/Altenkun-
stadt, Leiterin Jutta J. Löbling, 96264 Altenkun-
stadt OT Woffendorf, Telefon (0 95 72) 58 86, 
E-Mail: jutta-loebling@t-online.de 
Mittwoch, 12.07.2017, 19.00 Uhr
Dr. Martin Brandl, Ebensfeld-Kutzenberg:
Sonnefeld: Dennkmalpflege im Klosterdorf
Treffpunkt: Sonnefeld, Evang. Pfarrkirche (Klosterhof 1)

Freitag, 14.07.2017, 18.00 Uhr
Martin Pöhner, Bamberg:
Die Spinnereiarbeitersiedlung Hornschuchhausen in Mainleus
Treffpunkt: Mainleus, Parkanlage mit Spielplatz vor dem Ge-
bäudekomplex Hornschuchstraße 6-10

Mittwoch, 26.07.2017, 19.00 Uhr
Georg Hagel M. A., Bad Staffelstein-Grundfeld:
Die Orgel der Filialkirche Mariä Geburt in Gleusdorf
Mit einer Orts- und Kirchenführung von Prof. Dr. Günter Dip-
pold, Lichtenfels
Treffpunkt: Untermerzbach-Gleusdorf, Itzbrücke

Sonntag, 30.07.2017, 16.00 Uhr
Jeremias Felix, Lichtenfels:
Die Musterfarm Callenberg
Treffpunkt: Coburg-Callenberg, Waldorfschule (Callenberg 12)
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
29.06.2017 Aku 19.00 Uhr Hl. Messe anschl. Pfarrversamm-

lung im Pfarrheim
01.07.2017 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
02.07.2017 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Prü 10.15 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in 

Prügel
08.07.2017 Aku 18.00 Uhr KINDER-GOTTESDIENST  

zur Kirchweihe
09.07.2017 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 8.45 Uhr Kirchenparade
 Aku 9.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst
 Aku 17.00 Uhr Kirchweih-Andacht
12.07.2017 Aku 9.00 Uhr FIRMUNG mit Weihbischof 

Herwig Gössl
15.07.2017 Woff 18.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst im 

Festzelt Woffendorf
16.07.2017 Aku 8.30 Uhr Hl. Messe
 Main 10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in 

Maineck
 Main 14.00 Uhr Kirchweih-Andacht
 Woff 14.00 Uhr Kirchweih-Andacht
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
22.07.2017 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
23.07.2017 Main 8.00 Uhr Hl. Messe (Bergfest)
 Burk 10.15 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in 

Burkheim
 Burk 13.30 Uhr Kirchweih-Andacht

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag und Donnerstag von 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag   von   8.00 – 10.00 Uhr
Internet-Adresse der Kath. Pfarrei Altenkunstadt: 
www.pfarrei-altenkunstadt.de
e-mail: pfarrei.altenkunstadt@erzbistum-bamberg.de
Die Patres sind entweder über das Pfarrbüro, Telefon (0 95 72) 
1693 oder auch über (0 95 72) 3 86 01 39 erreichbar. Wenn die 
Patres im Hause sind, sind Sie auch unter folgenden direkten 
Telefonnummern zu erreichen:
P. Kosma Rejmer (0 95 72) 3 86 36 70
P. Rufus Witt  (0 95 72) 3 86 36 71
P. Bonifaz Suhak (0 95 72) 3 86 36 72

Informationen

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
30.06.2017 KidsClub - KinderKirchenNacht –für Kinder von 

der 1. bis zur 5. Klasse. Anmeldung bis 26.06. im 
Pfarramt unter Telefon (0 95 72) 92 80.

02.07.2017 3. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Brecheis
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt – Pfarrer 

Brecheis
03.07.2017 19.00 Uhr Unsere Montagsbastler werden kreativ.
04.07.2017 13.00 Uhr Frauenhilfe Altenkunstadt – Ausflug 

nach Teuschnitz Informationen und Anmeldung 
bei Erika Fürst

 19.30 Uhr Gebetskreis in Altenkunstadt 
09.07.2017 4. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Sachs
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt – Pfarrer 

Sachs
14.07.2017 17.30 Uhr Jugendgruppe „TGIF“
15.07.2017 17.00 Uhr Kindergottesdienst zum Taufgeden-

ken mit Taufe in der Kirche „St. Katharina“ in 
Strössendorf

16.07.2017 5. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Brecheis
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Alten-

kunstadt – Pfarrer Brecheis
21.07.2017 14.30 Uhr Sommer-KidsClub & „In der Heimat 

wohnen“ – Infos in der Tagespresse
22.07.2017 8.30 Uhr Kindergottesdienst der Vorschulkinder 

der Kreuzbergkita
23.07.2017 6. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedenken 

– Prädikantin Kühner
25.07.2017 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt.
30.07.2017 7. Sonntag nach Trinitatis
 10.00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest in Weidnitz 

mit dem Posaunenchor

Einmal im Monat feiern wir Kindergottesdienst in Strös-
sendorf, samstags um 17:00 Uhr & Familiengottesdienst in 
Altenkunstadt am Sonntag um 10.00 Uhr.

Die Bücherei im Gemeindezentrum in Altenkunstadt ist am 
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und am Mittwoch von 16.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet.

Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weidnitz, 
der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindezen-
trum in Altenkunstadt.


